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frfttfttt Will, 2 Mal. Abendzeitung . NttdrkiWr MMz §« « ».
AA»««eme« t :

gm Berlage ab geholt
50 Pfg moiintlich.
Sii in’* Haus geliefert

-«t - UahrNch : 1 .8 «
LuswLrts durch die Post
Gezogen ohne ^

gebühr t S «

Inserate :
Dt« Petitzeile 80 Pfg .
(Lokal-Inserate billiger)
die Peklamezeile40 Pfg

Einzelne Nummern 5 Pf -
Loppelnummern 10 Pf .

Auflage 15000.
'SäffiSSÄ* (Meine Presse ).

Geneval -Anzeiger der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

Earantlrte größte Abonneuten -Zahl aller in
Karlsruhe erscheinenden Tagesblütter .

Oepttzttk«»:
Karlstraß » Nr.

Rotation - drnck.

Eigenthum und Verlst
»onA . rhiergart «« .

Berantwortlich
für denpolitischm»unter«
haltendenu . lokalenTheV

Albert Herzag .
für den Jnseraten -Theti
« . RInderspacher

sämmtlich in KarlSruh»

Nr . 102 . Post -Zeitungsliste 7SS. Karlsruhe » Samstag , den 14 . Juli 1884 . Telephon .Nr . 86. 1v . Jahrgang .

Da » heutige Unterhaltungsblatt enthält :

Hoch Schulenburg ! (Roniau von Wald -Zedtwitz .) —
Der Uebergang über deu Simplon . Ein Vortrag von
S . Dämmert . — Kleine Zeitung . — Gedicht : Nacht ,
von Walter Bloem . — Humoristisches .

Gin Sensationsprozeß.
(Originalbericht der „ Bad . Presse "

.)
Man schreibt uns aus Paris , 12 . Juli :
Heute ging in Lava ! ein Schwurgerichtsprozeß

zu Ende , welcher zu den sensationellsten der letzten Jahre
zählt . Der — wie ein Telegramm in der heutigen Mittags¬
ausgabe der „ Bad . Presse

"
schon mittheilte — inzwischen zum

Tode Verurtheilte ist ein junger Priester , der
Ab bä Bruneau , der zuletzt Vikar des Pfarrers Fricot
in dem Bauerndorfe Entrammes war . Am 2 . Januar
war der alte Pfarrer von einem Gange zurückgekommen ,
hatte Hut und Mantel abgelegt , erschien aber nicht zum
Nachtessen , das schon bereit stand . Man hatte ihn in den
Hof hinausgehen sehen , und die alte Dienstmagd ver -
muthite , er könnte plötzlich wieder zu einem Kranken ge¬
rufen worden sein , als er sich zu Tische begebe » wollte .
Nach langem Warten rieth ihr der Vikar Bruneau , eine
Laterne anzuzünden und ihren Herrn im Dorfe zu suche» .
Sie kam aber unverrichteter Dinge zurück und auch alle
anderen Nachforschungen , die jene Nacht augestellt wurde »
bliebe » fruchtlos . Des Morgens sahen die Nachbarn erstaunt
lauge Stangen aus dem Ziehbrunnen des Pfarrhauses empor¬
ragen , und als man hinunter blickte, lagen da noch Holzblöcke
Im Wasser . Unter diesen Blöcken wurde die Leiche des Pfarrers
hervorgezogen . Die alte Dienstmagd machte kein Hehl
daraus , daß sie den Vikar für den Mörder ihres Herrn
halte , wie sie ihn schon für den Dieb gehalten hatte , als
dem Abbö Fricot zu zwei verschiedenen Malen Geldsummen
und Werthpapiere , die zum Theil das Kirchenvermögeu der
Gemeinde ausmachten , gestohlen worden waren . Es ver¬
lautete nun auch , der Pfarrer habe zu Bekannten in Gegen¬
wart seines Vikars gesagt , er kenne den Dieb wohl , aber
er wolle ihn nicht neunen . Als man im Geldschranke des
Pfarrhauses nachsah , war keine Baarschaft und kein Werth -
papier mehr darin , es mußte also ein neuer Diebstahl vor¬
liegen . Der Vicar Bruneau , gegen den die öffentliche
Meinung als Kläger auftrat , wurde verhaftet , ein Theil
der Werthpapicre in seinem Besitze gefunden , und auf den
Tasten des Harmoniums , das er laut spielte , während sein
Vorgesetzter , wie man sich nun erinnerte , aus der Tiefe
des Brunnens um Hilfe rief , klebten Blntspuren . Vor
den Geschworenen der Mayenne hatte der Vikar sich nicht
nur wegen der Ermordung des Abbö Fricot zu verant -
worten . Seine ganze dunkle Existenz wurde an ' s Licht

gezogen , und er erschien als ein pflichtvergessener Priester ,
der von jeher dem Laster gestöhnt und unter dem Deck¬
mantel der Frömmigkeit ein ausschweifendes Leben geführt
hatte . In allen berüchtigten Häusern von Laval war er ,
wie zahlreiche Zeuginnen versicherten , ein oft gesehener
Gast . Da er selbst kein Vermögen besaß , so mußte er
sich Geldmittel auf Unrechte Art verschaffen , und dazu
war ihm kein Weg zn schlecht. Schon als vierzehnjähriger
Seminarist war der junge Bruneau aus einer Priester¬
schule weggeschickt worden , weil er eine Reihe von Dieb¬
stählen begangen hatte ; später konnte er kein Pfarrhaus
als Hilfsgeistlicher betreten , ohne daß darin Diebstähle
vorkamen , und zwei oder drei Mal brachen in einem
solchen Feuersbrünst « aus , die nunmehr dem Vikar zur
Last gelegt werde » . Endlich liegen Beweise dafür vor ,
daß er es ebenfalls war , welcher vor zwei Jahren eine
Blumenhändlerin in Laval , zu der er in intimeu Be¬
ziehungen gestanden hatte , ermordete und ihre Wohnung
plünderte . Das Opfer war mit 42 Messerstichen zerhackt .
— Der Angeklagte , ein rüstiger Dreißiger , hatte sich von
Anfang bis an ' s Ende auf ' s Leugnen verlegt , aber die
Thatsachen sprachen gegen ihn , und die Staatsanwaltschaft
beantragte seine Verurtheilung zum Tode , die alsdann
auch nach dem Schuldigspruche der Geschworenen beschlossen
wurde .

Mittheilungeu
a«S dem Bereiche des Schulwesens .

Bottsschulen.
1. Versetzung «« und Krueuuuuge « :

Asak , Friedrich , Schulverwalter in Untereggingen , als Unterl .
nach Ebringen , A . Freiburg .

Uauer , Antonie , Unterlehrerin , von Hambrücken nach Wein¬
garten , A . Durlach .

Ktztuger , Hermann , Hauptl . , von Altheim nach Falkensteig ,
A . F -eiburg .

Irischer , Gustav , Schulverwalter in Brenden , al « Unterl . nach
Nutersiuwnswald , A . Waldkirch .

Kikdinger , Karl , Hauptl ., vou Zierolshofen nach Berghause » ,
A . Durlach .

Kirn , Maria Klara , Schulkaudidatin , al » Unterlehrerin nach
Hambrückeu , A . Bruchsal .

Keller , Franz Xaver , Unterl . in Donaueschingen , wird Haupt -
lehrer in Uttenhoffe » , A . Engen .

Meßmer , Thomas , Hauptlehrer , vou Wehr nach Durlach .
Münch , Ludwig , Unterl . , vou Uuterfimonswald nach Säckingen .
Vsifler , Johann , Unter ! . , von Pfaffenweiler nach Willaringeu ,

A . Säckingen .
Nahuerj Hermann , Unterl ., von Willaringeu nach Pfaffeu -

weiler , A . Staufen .
Wümmeke , Leo, Unterlehrer in Herrischried , al » Schulver¬

walter nach Untereggingen , A . Waldshut .
Stolzer , Ludwig , Nnterlehrer , von Ebringen »ach Herrisch -

ried , A . Säckiuge» .

Wtckeffer , Sugenie , Schulverwalterin in Rußheim , A . Karls¬
ruhe , wird Hauptlehrerin daselbst.

2 . Aestorve « :

Itmstark , Anton , Hauptlehrer in Ettlingen ,
Iraust , August , pens. Hauptlehrer in Heidelberg ,
Hlndokph , Ludwig , Hauptlehrer in Beiertheim ,
Klaffe « , Josef , Pens. Hauptlehrer in Freiburg .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
* ZSadea -Itade » , 12 . Juli . Am 80 . Juni wurde in

Antwerpen die von der Firma E . F . Walcker u . Comp , in
LudwigSburg (Württemberg ) erbaute Orgel in der neuen
deutschen protestantischen Kirche (ChrtstuSkirche) durch ein geist¬
liches Konzert eingeweiht . Eie wurde durch den Musikdirektor
und Organisten C . L. Werner au * Baden - Baden in
meisterhafter Weise vorgeführt . Die . Deutsche Liedertafel '

und einige Solisten trugen zur Verschönerung de» mit großem
Beifall aufgenommenen Konzerts bei . Die Spitzen der deutschen
Kolonie waren anwesend , und da» geräumig « Gotteshaus war
bis zum letzten Platze gefüllt .

Bäder und Sommerfrischen .
9 Aordseeöai » Spiekeroog . Unter günstigen Auspicien

wurde die diesjährige Saison eröffnet . Die neue Landung »-
brücke, deren Bau nothweudig geworden , nachdem die alte
durch die Sturmfluth vom 12 . Februar fortgerissen , ist recht¬
zeitig fertig gestellt und bereits in Benutzung . An Stelle der
früheren schwerfälligen Fuhrwerke sind bequem eingerichtete,
auf Federn ruhende Wagen angeschafft. Der Strand hat aus¬
gezeichneten Wellenschlag , während die prachtvollen Dünen -
thäler abwechselungsreiche Spaziergänge bieten . Da * von an -
muthigen Baum - und Gsbüschgruppen umgebene Dörfchen hat
sich zum Empfang der Gäste festlich gerüstet und durch Auf¬
stellung von 16 gußeiserner Candelaber , welche große Petrc »
leumkaterneu tragen , für eine zeitgemäße Beleuchtung gesorgt.
Noch nie war eine so lebhafte Nachfrage nach Prospekten und
täglich mehren sich bereits die Besucher unserer von der Natur
so bevorzugten Insel . Viele Häuser find schon ganz ver-
miethet . DaS herrliche sonnenklare Wetter gestattet aus¬
giebigsten Genuß der frischen Seeluft und erzeugt gehobene
Stimmung sowie allgemeine » Wohlbehagen .

Badische Chronik .
A Kubigheim (21 . Tauberbischofsheim ) , 12 . Juli . In

vergangener Nacht brach in dem alte » Schlöffe ein großer
Brand aus . Von auswärts waren mehrere Feuerwehren
auf der Brandstätte eiugetroffen . Der Schaden ist ein be¬
deutender . DaS alte Schloß , das aus dem 16 . Jahrhundert
stammt , war theils zu Wohnzwecken, theil » für Oekononiie
eingerichtet . Wie das Feuer entstanden , ist noch nicht er¬
mittelt .

* Mosbach , 12 . Juli . Die Jdiotenanstalt feierte gestern
ihr 14 . Jahresfest . Von nah und fern kamen die Elter » der
Pflegebefohlenen und viele Freunde und Gönner der Anstalt ,
herbei , um an der sehr würdigen Feier Theil zu nehmen

Me rothe MUcr.
Roman von H . Palmö - Paysen .

(Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung .) ( 72

O Gott , dachte Ulla dabei , was für Menschen ! Diese
steife , stille Eva , diese weltweise Mntter mit deu scheinbar
so unschuldig und doch so beobachtend blickenden Augen ,
diese schüchterne Erika und dann der leidenschaftslose ,
immer verlegene Bruder . „ Eine nette Gesellschaft

"
, höhnte

fie , „ wäre mein alter Vater nicht so vergnügt und red¬
selig und ich selbst die personistzirte Liebenswürdigkeit ,
dann könnte « an eher an eine Tobten - als an eine Ver¬
lobungsfeier denken !"

Ulla hatte große Zurüstungen und Umstände gemacht ,
geschmackvoll den Tisch eingerichtet , ein altes Sövresservice
hervorgehott und den Platz des Brautpaare » mit Blumen ,
die Thüren mit Tannenguirlanden geschmückt. Sie sollten
Alle entzückt sein von der aufmerksamen , aufopfernden
Schwägerin , und Richard war denn auch , wenn auch kein
zärtlicher Bräutigam , doch ein unendlich liebevoller Bruder ,
ganz Dankbarkeit und Liebe heute . Das hatte ihre Taktik
erreicht und nach anderer Richtung hin noch mehr .

Plötzlich führ ei» ländlicher Wagen vor , dem ein
geistlich aussehender Herr und eine junge Dame entstiegen .
Ulla that sehr erstaunt und erschreckt.

, O weh, " rief fie, „ der Pastor Wied aus Westhagen
mit seiner Fraul Ich hatte ste durch den Bott » auf

morgen zu uns gebeten . Ja , wenn man nicht Alles
schriftlich macht , dann giebt ' s gleich Mißverständnisse . Was
nun thu » ? Soll ich mich verläuguen lassen , soll ich — "

„ O nein , o nein ! " wehrte Frau Hellweg ab .
„ Aber unser Geheimniß , unser reizendes , süßes Ge -

heimnißl " rief Ulla aus , wobei sie , hinter Erikas Stuhl
stehend , um diese zärtlich ihre Arme schlang . „ Der Pastor
hat Augen für so etwas , die kleine Frau nicht , die denkt
nur an ihre Musik , an ihre Geige . Ach, sehen Sie doch "
— Ulla eilte ans Fenster — , „ ste hat wahrhaftig das
Marterinstrument mitgebracht . Sind Sie — ach, immer
verspreche ich mich »och — , bist Du nicht mit ihr befreundet ,
Erika ? "

„ Ja , sie ist eine liebe Frau und sehr musikalisch,
"

antwortete 'Erika , indem ste sich neben Ulla stellte und
durch ' s Fenster hinausblickte .

„Aber da ist noch jemand im Wagen,
" bemerkte Ulla ,

diesmal in echtem Erstaunen .
„ Aber was soll das hier ? "

„ Das soll zum Doktor, " berichtete Erika . Sie schien
genauer als Ulla orientirt zu sein . „ Dort findet eine all¬
gemeine Kinderimpfung statt . Das Baby soll auch geimpft
werde »! Der Pastor wird deshalb gar nicht bleiben können ,
der begleitet das Mädchen .

"

Ulla starrte in ehrlicher Verivunderuug Erika au .
„ Der Pastor ? Nicht die Mutter ? "

„ Nein , die ängstigt sich davor und mag da » Kind
nicht schreien Hörens

- Wie Erika sagte , so geschah es . Der Pastor trat
nicht näher , grüßte nur von draußen ins Fenster hinein ,
half seiner kleinen verwöhnten Frau aus dem Wagen , nach¬
dem er vorerst vorsichtig aus ihren Händen einen Geigen¬
kasten entgegengenommen hatte ; dann fuhr er mit dem
Dienstmädchen und dem Baby weiter .

„ Nun , Richard , Erika , Vorsicht ! " warnte Ulla neckisch,
„dämpft und versteckt auf ein Stündchen Eure brennende
Liebe , sonst ist eS mit dem Geheimniß vorbei .

"

Mit diesen Worten öffnete sie die Thür und eilte
ihrem Besuche entgegen . Die kleine Pastorin war ein
ganz hübsches , aber auffälliges Frauchen , etwas unruhig
— heftig , unweiblich in ihrem Benehmen , aber nicht un¬
interessant . Ihr schwarzes Haar , das kurz geschnitten den
Kopf umgab , kontrastirte seltsam mit den sehr blauen Augen .
Sie glich in ihrer äußeren Erscheinung eher einer Künst -
lerin als einer Frau Pastorin . Sie ging ganz in der
Liebe zur Musik auf und machte auch kein Hehl daraus .

Ulla flüsterte Eva boshaft ins Ohr : „ Schrecklich,
solche Frau .

"

„ Nicht doch, " gab Eva prompt zurück, ste steht in
der menschlichen Gesellschaft nur nicht auf dem rechten
Platz .

Selbstverständlich änderte Ulla sofort ihre Ansicht
und bedauerte „die arme , kleine Frau " in hochgerührte «
Worten .

(Fortsetzung folgt .)



j __
Seite 2»_! S )eu Jahresbericht erstattete der Direktor der Anstalt , HerrPfarrer Geiger. Durch den Ausbau der Anstalt stieg die

Schuldenlast auf 94,000 M . Zur Zeit find 126 Kinder
uutergebracht , darunter 10 , die aus Staatsmitteln Freiplätzehabe » .

*
Mikippsöurg , 12 . Juli .. Der gestrige sehr heftige' Sturm hat in den Gärten und hauptsächlich an den Bäumenund Hopfenanlagen großen Schaden angerichtet . BormittagSzwischen 8 und 9 Uhr hat es auch stellenweise geschloßt.

Zell r. Zß., 12. Juli . Die Generalversammlung der
Württenibergischei , Gustav-Adolf-Bereins i» Kirchheim a . T .hat uiiserer evangelischen Diaspora - Gemeinde Zell 300 Mark
zum Bauschuldentilgungsfonds zugewiesen . Die Bauschuld aufKirche und Pfarrhaus beträgt noch 20,000 M .* Mörzheim , 13. Juli . Am 9. Juli waren nur noch85 Typhuskranke in Behandlung . In der letzten Zeitist nur noch eine Neuerkrankung vörgekommen .* Aruchsak , 13. Juli . Gegenwärtig zirkulirt ein Auf¬ruf an sämmtliche Gesangvereine der Landorte des Kraichgauszur Gründung eines » KraichgauverbandeS' . Zweck de» Ver¬bandes soll sein , Hebung der Gesanges auf dem Lande und
zwar dadurch , daß alljährlich ein Berbandsfest, verbunden mit
Preisgesang , stattfindet, dar jeweils an einem anderen Orteder Verbandsvereiiie tage» soll. Bis ' heute haben sich schondem Verbände 21 Vereine angefchloffen. Ende dieses Monats
Werden alle Vorstände der Verbandsvereine zufammentretenzur Wahl eines Verbandsvorstandes und Feststellung des Fest¬ortes für das Jahr 1895.

st Hrünwinkek (A . Karlsmhe ), 13 . Juli . In gebühren¬der Weife fand die hochherzige Gesinnung der unlängst ver¬storbenen FrauWittweSinner hier, verschiedentlich auchin der Presse schon , öffentlichen Dank und Anerkennung.Ihren opferwilligen Sinn und ihr Wohlwollen der hiesigenGemeinde gegenüber bethätigte sie noch einmal, wie die neuer¬
lich bekannt gewordenen Legate beweisen . Es wurde, dem
Wunsche der Verblichenen entsprechend , von deren Erben durchHerrn Fabrikdirektor Robert Sinner dem hiesige»
Kapellenbau-Fonds die reiche Gabe von 5000 Mark zu¬gewendet mit der Bestimmung, 2000 Mk. hievon zum Außeu-
tbau und 3000 Mk. zur inneren Ausschmückung der s. Z. zuerbauenden Kirche zu verwenden. Ueberdies hat die edle
Spenderin die hiesigen Armen, welche den Heimgang ihrerjederzeit hilsbereiten Wohlthäterin auf's Innigste beklagen ,mit dem ansehnlichen Betrage von 1000 Mk. bedacht. Der Ent¬
schlafenen wird hier stets das dankbarste Andenken bewahrtbleiben.

AuS der Residenz.
Karlsruhe , 13. Juli .' s' Spende . Herr Fabrikdirrktor Robert Sinner hatim Sinne seiner verewigten Mutter , der Frau SophieSinner Wittwe , aus deren Nachlasse die Summe von1000 Mark zur Bertheilung an hiesige Arme dem Herrn

Oberbürgermeister übersandt.
X Industrielle Anlage . Fabrikant Georg Behrenshier beabsichtigt , auf seinem in der Großgewann auf Ge-

' markung Beiertheim gelegenen Grundstück ein Laboratorium
zur Fabrikation von chemischen und technischen Produkten zu« richten und in Betrieb zu nehmen .

0 Wege « Landfriedensbruch wurden in Liedols -
heim 15 Bürgersöhne verhaftet und hier eingeliefert. Anlpßzu den Ausschreitungen der Verhafteten bot am letzten Mon¬
tag die Verhaftung einer Bürgers . Die jungen Burschen ,Sber die Verhaftung entrüstet, umringten den Gendarmen, sodaß dieser von seiner Schußwaffe Gebrauch machen mußte.̂

ReneKe Nachrichte ».
Berli « , 13. Juli . Wie der „Reichsanzeiger " mit-

theilt, wurde das Erdbeben i » Kostantinopel von ,
selbstthätig photographisch registrirenden magnetischen In¬
strumenten deS königlichen meteorologischen- magnetischen
Observatoriums in Potsdam ausgezeichnet. Die Schwiug -
ungen erreichten beim zweiten Stoße «ine Amplitude
von 9 bis 10 Bogenminuten .

_ Badische Presse ._
Budapest , 13 . Juli . Die Polzei verhaftete einen

Arbeiter Namens Georg Czerni , der sich als Anarchist
entpuppte . Derselbe steckte kürzlich eine Fabrik in Brand ,was eine Million Schaden verursachte und mehrere Menschen¬
leben kostete.

Budapest , 13 . Juli . Aufsehen erregt die Ver¬
haftung des angesehenen Holzhändlers Goldberg ,der wegen Erlangung der Assekuranzsumme das eigene
große Holzlager in Brand steckte .

Marseille , 13 . Juli . Die Polizei fft unterrichtetworden , daß italienische Anarchisten beschlossen habe», das
hiesige italienischeKonsulat zu vernichte», welcher die fran -
zösischen Behörden in der Ausweisung der italienischen
Anarchisten unterstützt habe. Die polizeilichelleberwachungwurde angeordnet . (Köln . Ztg .)

Telegramme de » „Badischen Presse."
Berlin , 13 . Juli . Nach der „DeutschenWarte " beschloß der Buudesrath gegen die

preußischen Stimmen die Ausarbeitung eines
Gesetzentwurfs zur Bestrafung unwahrer Zeu¬
genaussagen .

Schönhanseu , 13. Juli . Fürst und FürstinBismarck find gestern Abend hier eingetroffen; fiewurden vom Grafen und der Gräfin Herbert Bis¬
marck am Bahnhof empfangen. Der Fürst entstiegden Wagen nur mühsam , das Gehen machte ihm
augenscheinlich Beschwerde . Auf der Fahrt nach dem
Schlosse wurden die Herrschaften vom Publikum leb¬
haft begrüßt .

Hamburg , 13. Juli . Das gestern Nachmittagim Cirkns Busch ausgebrochene große Feuer zer¬störte die Stallung bis auf die Eisengerippe. Das
eigentliche Cirknsgebäude selbst blieb verschont .

Bergen , 13 . Julis Der Kaiser und die Kaiserin
find am 12. d. M . nach guter Fahrt |anf der „ Hohen-
zollern" hier eingetroffen. An Bord ist Alles wohl.

Paris , 13 . Juli . Der „Figaro " schreibt , sdie
Erfindung Turpin ' s werde Frankreich zu Landeund zu Waffer eine absolute Ueberlegenheit über seineFeinde geben. (?) Die Kommisfion habe die Wichtigkeitder Erfindung voll anerkannt . Zur See sei weiter
kein Versuch nöthig , da die Wirksamkeit des Mord¬in slruments zu Waffer aus den Schriftstücken und
Plänen des Erfinders hervorgehe, zu Lande müßten
allerdings erst Experimente stattfinden , bevor die
Kommisston fich über diesen Punkt ausspreche.

Paris . 13. Juli . Wie die Blätter melde« , findin Toulon gestern 3 Personen verhaftet worden,
welche während des Stapellaufes des Panzerschiffes
„Carnot " einen neuen Brand in dem Arsenal zulegen versuchten .

Toulon , 13 . Juni . Während der Borarbetten
zum Stapellauf des Dampfers „ Carnot " entdeckte man
ein in der Nähe des neuen Schiffes angelegtes Feuer .An Arbeiter wurde verhaftet . Aus der Untersuchung
geht hervor, daß derselbe sowohl an dem vor einigen
Tagen gemeldeten Arsenal brande als auch an der
Feuersbrunst , welche am 1 . Mai die Werkstätte von
Rourillon einäscherte , mit die Schuld trägt . Seine
Komplizen hat er bereits angegeben ; dieselben wurden
noch heute Nacht verhaftet .

Rom , 13 . Juli . Nach einer MeldMg der „Ri -
forma" stehen die Ernennungen der Deputirten Ber -
toloni zum Unterstaatssekretär des Finanzministeriumund Bollaro de Lieto zum Unterstaatssekretär des Acker-
bauministeriums bevor.

W T62 .

Madrid , 13 . Juli . Der Botschafter v. Rado -
witz überreichte gestern Abend dem Minister Morel
die schon angekündigte Note der deutschen Regier««- ,
wodurch diese den zwischen beiden Negierung«« ver¬
abredete«, in de« spanischen Kortes nicht zur Abstim¬
mung gelangten Handesvertrag zurückzieht .

London , 13 . Juli . Lord Kimberley bot Z«pa»
und China die Vermittlung Großbritanniens au . Japaa
accepttrte.

London , 13. Juli . Nach einer Meldung de-
Reuter '

schen Bureaus hat das Londoner Haus Ernst¬
hausen. welches Handel nach Aldien betreibt , fallirt .Die Pasfiva find bedeutend. — Nach einer Meldungder „Times " wird die von Salisbury beantragte Bill
betr . die Einwanderung von der Regierung bekämpft
werden. Salisbury werde infolgedeffen die Bill fal¬
len laffen, indem er die Verantwortung für die U«-
thätigkeit Englands de» Ministern zuweist , g

Koustantinopel , 13. Juli . Die gestrigen Erd¬
stöße waren nicht mehr von der früheren Hestigkett.
Die Bewohner find größtentheils znrückgekehrt . Der
Schaden ist noch nicht festzustellen , jedoch bedeutender
als bisher angenommen.

Zu der Meldung , daß der Mittelpunkt des Erd «
bebrns die Stadt Br uff a in Kleinasien , am Nordfuß
des myfischen OlympoS gelegen, ist, erinnert die Str . P .,
daß Bruffa schon 1855 durch heftige Erdbeben betroffen,
welche länger als drei Monate dauerten und am 28 .
Februar , 11 . April und 23 . Mai am heftigsten waren .
Die dortigen Mineralquellen versiegten anfangs , kehrten
dann aber um so stärker zurück , so daß viele Häuser in
dem heiße» Wasser versanken. Ein bei dem Erdbeben ent¬
standener Brand vernichtete den größten Theil der Stadt .

Familiennachrichteu .
Anszug «ns den StaudesLücher « Karlsruhe .

Geburten : 6 . Juli . Ludwig Anton , Vater Jakob
Brannath , Steinhauer . 8 . Hermann , Vater Joh . Fritz,
Schreiner. — Ernst Otto , Vater Karl Engelhard , Braumeister .
9 . Robert Philipp , Vater Friedr . Wilh . Karcher , Magazinier .
10 . Bertha , Vater Jak . Barth , Bahnarheiter . 12 . Gertrud ,Vater Dr . Albert Ellinger , Augenarzt.

Eheaufgebote : 11 . Juli . Albert Kind von Würmers¬
heim, Revisor hier, mit Elsa Hartmann von hier. — Albert
Plapp von Welzheim , Kutscher hier , mit Karoline Heinz von
Stuttgart . 12 . Heinrich Dinges von Sinsheim , Reallehrer in
Bühl , mit Karoline Mock von hier .

Eheschließung : 12 . Juli . Friedrich Uibel von
Lichtenau , Bäcker hier, mit Sofie Warnecke von Völkers¬
hausen.

Todesfälle : 11 . Juli . Maria , 1 Monat 21 Tag «
alt , Vater Max Hengst , Glaser. — Karl Wirderle , Metzger »ein Ehemann, 39 ^ Jahre alt . — Rosa, 8 Monate alt , Vater
Jakob Fütterer , Schreiner. — Heinrich, 7 Monate 27 Tage
alt , Vater Christian Hollstein, Dienstmann . — Paul und
Peier , Zwillinge, 21 Tage alt , Vater Pius Weber, Bier¬
führer . — Engen, 11 Monate 9 Tage alt , Vater Julius
Pfitfch , Tapezier.

In keiner Jahreszeit treten Sommersprosse » , Flechten»
Finne » , sowie alle Hautunreinigkeiten so auffällig hervor, wie
gerade jetzt. Aber gerade jetzt ist auch die beste Zeit , diese zu
entfernen. Unter allen derartigen Mitteln hat sich Iran »
Anhn 's Sandmandekkkeie « nd Sandmandekkleienfeifeaus der Parfümeriefabrik von Iran ; Kuh «, Schulgasse
neben der Hauptwache, Anrnßerg , am besten bewährt . Sie
beseitigt in ganz kurzer Zeit alle Hautunreinigkeiten und be -
wahrt den Glanz der Schönheit und die Frische der Jugend
für alle Zeit . Man benütze nur Franz Kuhn ' s Sand »
uiandelkleie und Sandmandelkleienseife, die acht in Karlsruhenur bei Adolf Kiefer , Friseur , Kaiserstr. 92 , zu habe » ist.

Freiwillige Feuerwehr .
( IV . Compagnie ) .

Montag den 16 . Juli 1894 ,Abends halb 9 Uhr . 8461.2.1

bü Kamerad Segler .

-Versammlung
E . Blum .

Karlsruher Schützenhaus.
Schönster Ausflugsort der Residenz , ' /, Stunde von derselben
entfernt , rings von Wald umgeben. Schöne grche Lokalitäten . Neben-
zimmrr mit Pianino stet» )«r Verfügung . Gricher parkähnlicherGarten und gedeckte Halle , besonder» geeignet für Schulausflüge ,
BereinsauSflüge , Gartenfeste . Großer Banketsaal . Kegelbahn.

> >-- Telephon Rr . 185 . — —— —
Prirch 'sches Exp-rtbier . — Münchuer Liiweuhriiu .

Anerkannt gute Weine . — Vorzügliche Küche .
Größere Gesellschaften bitte vorher per Telephon anmelden zu wollen.- —ST Hirt* guten frischen Kaff« mit div . Kuchen. 3 —

JF. Förster ,
früher Küchrn-Chrf im Grand Hotel Continental , HyereS »0181 * Königliche« Bad-Hotel Wildbad .

Habe mich als prakt . Arzt und Specialarzt Kr Hydro «therapie in Karlsruhe niedergelassen .
Kneipp’sche Kuren,in geeigneten Fällen auch Electrotherapie , Massage und Heil¬

gymnastik .
Sprechstunden einstweilen im Hotel National täglich von 8—10 Uhr.

Dr. med . Wirz ,8419 prakt . Arzt.

Kneipp -Kuren .
Ich mache hierdurch bekannt, daß von heute an

Herr Dr . Wirz ,
praktischerArft u. Vertreter - es Kneipp '

schen Wasserheilverfahren»,
in meiner Anstalt Hirschftraße 12 , nächster Nähe der Kaiserstraße ,Sprechstunde obhalten wird .

Dieselben finden täglich von 1 bis 3 Uhr Mittags und von7 bis 8 Uhr Abends statt . Sonntags keine Sprechstunde .
Die Kneipp 'schen Anwendungen werdm unter Oberleitung des

Herrn vr . Wirz von gut geschultem Personal , welches früher in
Wörishofen thätig war , in der Anstalt ausgeführt . 8120 .8 .8

Karlsruhe , den 5 . Juli 1894 .
Der Besitzer:

Sebastian ilfinlcftu

Wischer
seid - Grenadier- per««.
Unsere utieW . Mitglieder werde »

hierdurch su dem vom Karlsruher
MilitSr -Berei « am Samstag de»
14 . Juli im Stadtgartan ' adzu -
haltcndrn 8460

Partei -Fest
freundlichst eingeladen.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Mr StMteii
.

" ' !
Eine I '/, jährige

Leonberger -
_ Rübe 2.2

Prachtexemplap
ist zu verkaufen . Näheres u» t. Nr.
8425 in der Exped . der „Bad . Presse",
Verkäuflich .

Fuchsftntr , 6 jährig ,
169 cm groß , bisher ge¬ritten , als Zugpferd sehr

05 ^ geeignet , ist wegen Er¬
krankung des Besitzers preiswerth zu
verkaufen . 8414 .2.2

Auskunft ertheilt Schlake ,
Gottesauerstraße 3, Karls » » ! : .
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